
begegnet wären. Da/l3} dıe Auswahl auf lassen, WIE krıtiısch un dankbar dıe
eın starkes Jahrzehnt konzentriert ÖOkumene den Uuftfor für seın reformiler-
wurde (am Geschehen In Genftf CS- tes Tbe gemacht hat; desgleichen, WIe
SCE1- VO Vorield Vancouver bis Can CN verflochten Kırche und Welt, ökume-
berra un! ZUT Strukturreform des nısche Exıistenz und Humanıtät hiler Von

ÖRK), zeichnet diese Sammlung AdUus Gottes Sendung her gesehen werden.
und kommt ulls als Lesern un! Leserin- Unerläßlich für die nächsten Jahre
ICN zugule. Sowelılt WIT überhaupt siınd dıe beiıden bısher unveröffentlich-
Fortgang und Blockaden der Okumene ten Memoranden: ‚„„Konzilıare Gemeılin-
teılnehmen, können WIT kaum anders, schaft un Konzıile“‘, 1986 entworfen,
als unls Von den klaren Analysen und den ORK bewegen, endlıich die
den ehrliıchen Urteilen des Autors her- eigene Verpflichtung AdUus dem konzilhla-
ausgefordert WI1ssen: Wıe hast du ICH Prozeß wahrzunehmen; un! AF
selbst Zukunft des ÖOkumenischen ates derden beschriebenen Vorgang
erlebt? Warum sahst un! sıiehst du das Kıirchen“‘, ohl der aktuellste Beıtrag

der SaNZCH Sammlung un! ein Text, Inanders? Was hat dich gehindert, auch
dieser Beurteilung gelangen, dessen Perspektiven siıch dıe Canberra-
doch recht hat? Miıt anderen Worten: Erklärung ZUT Kolinonla un: die Struk-

turreform des OÖORK erst noch bewährenHier wırd nichts über einen größeren
Abstand hınweg ehrenhalber nochmals mussen.

Also eın hochaktuelles Buch, demaufgelegt. Hıer wıird mıiıt dem Atem Ööku-
meniıscher Leiıdenschaft, mıt einem viele Freunde wünschen sınd Vo
Auge, das Sein un: Schein im Großen
und iIm Kleinen verläßlich untersche!l-
det, un mıt einem Ohr, das gefeıt ist Gerhard Linn, Okumene. Hoffnung für

unsaubere Stimmung, der ökume- ıne gespaltene Menschheit? Evange-
nıschen Instrumentarıien darum- lische Verlagsanstalt, Leipzig 19972
SCHI, daß Kırchen un: Christen endlich 121 Seıiten. Br. 14,80
das werden, WOZUu S1E längst berufen S1e suchen ıne allgemeinverständ-sind

BeIl alledem ist as Vıischer aber
lıche, knapp gefaßte Einführung ın das,
Was WIT unfter dem Stichwort ‚„‚„Oku-kein Dränger, keın Überforderer: freilich mene‘‘ zusammenfTfassen? Verläßlich soll

Bewegung möchte schon. Und S1E S1e se1n; denn dıe einen schıildern alles
ausbleıbt, Ja verweigert wird, redet viel ros1ig, die anderen wiıttern Gefah-
Ins GewIlssen. Ist das aber nıcht Nau ICH, keine SInd. Sıie möchten die
das, Was die ökumenische Bewegung 1ın wichtigsten Daten, Handlungsträger,diesen Jahren braucht? Arbeıtszweige und Ergebnisse übersicht-

Sechzehn Beiträge, darunter bısher lich dargeboten bekommen? Sie wollen
vier unveröffentlichte, wollen gegliedert keine Werbung auf Hochglanz poliertse1in. SO wurden denn fünf dem un gedruckt, sondern eLwas, Was Sie
Stichwort ‚„„Reformiertes Erbe‘‘, sechs aufklärt, ob sıch lohnt, sıch in OCCU-
‚„‚Ökumenische Bewegung und konzit- en1CIs engagleren?
llare Gemeiminschaf und noch einmal Wenn dem wäre, dann lıegen S1ie
fünf „Gerechtigkeit, Frıeden un! hier richtig. Von der Person her Sie
Bewahrung der Schöpfung‘‘. Das geht In haben einen Fachmann VOT sıch, der aus
Ordnung, sollte aber nıcht übersehen der Gemeindepraxis und dem volksmis-
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s1ionarıschen Jenst In der früheren gegenwärtigen Dıskussion auf dem NECU-
DDR kommt und jetzt seline FErfahrun- esten Stand Ausgehend VO  a dem 'OSTIU-
SCH ın der entsprechenden Abteiulung des lat eines weıtreichenden KOnsensus In
Ökumenischen ates In Genf einbringt. der Rechtfertigungslehre untersucht
Vom Aufbau der Broschüre her: Sie W1e daraufhın 1U  — das Verhältnis VOIl
zeigt, die Weltökumene 1D1SC. VCOI- Rechtfertigung un Kırche gemeinsam
wurzelt 1st (Kap 2) und WIE die Pro- VOIl römisch-katholischer und CVaANSC-
eme, VOT denen dıe Öökumenische ischer eıte estiimm werden kann un
Bewegung heute ste. einst entstanden welche Rolle VO  —j daher der Kırche im
Siınd („kiırchengeschichtliche urzeln
Öökumeniıscher Probleme‘‘, Kap 3 Sie

SC1
Rc?chtfertigungsgeschehen ZUZUMESSCH

vermittelt einen Überblick über dıie VT. mu sıch dabe!1 mıt der Behaup-„„Geschichte der ökumenischen EWE-
gung  6 (Kap 4) und benennt dıie wichtig- Lung eines Fundamentaldıissenses Aaus-

einandersetzen, WIE S1e miıt besonderersten Aufgaben und Projekte, denen
Deutlichkeit VOon Gottfried Maron ınder ÖOkumenische Rat den Kırchen
seiner Untersuchung ‚„Kirche undImpulse und Lösungsvorschläge unifer-

breıtet hat (Kap. 5) Rechtfertigung‘“‘ erhoben worden ist
Maron wirft AUS protestantıscher IDie Broschüre schliıeßt mıt Darlegun-

SCH, Was dazu ‚„ VOI geschehen der römisch-katholischen Kırche VOI, ın
kann (Kap 6) SOWI1e mıt einer Übersicht den Dokumenten des I1 Vatiıkanums

werde durch die ede VO  Z der akra-über dıe Besonderheıiten un: geographi-
sche Verbreitung der einzelnen KonfTes- mentalıtät der Kırche das Gegenüber
s1ionsfamilıien. VO  — Christus und Kırche aufgehoben;

Wenn SIie den Inhalt aufgenommen vielmehr die Kırche selbst han-
haben, können S1ie ökumenisch mıt- delnd neben den rechtfertigenden Gott
reden. Stehen Sie VOT einem kırchlichen oder Sal seıne Stelle, se1 Krıtik der
Examen, Ist ıne Prädıiıkatsnote SC- Kırche VO  e daher 1im Grund $  IMN}
sıchert. Vor allem aber wıird sıch das unmöglıch.
Bescheıidenheıt sıgnalisierende rage- Demgegenüber untersucht VT In iıhrer
zeichen im Untertitel In dıe zuversıicht- Arbeit, inwiefern dıe Einwände Marons
lıche Aussage gewandelt haben In der dıe heutige römisch-katholische heo-
Tat ÖOkumene ist ıne Hoffnung für logıe treffen und inwlefern Marons
die gespaltene Menschheit! Vo eigene Sicht des Verhältnıisses VO  —

Rechtfertigung und Kırche VO  — anderen
evangelischen Theologen geteıilt wırd

Sabıine Pemsel-Maier, Rechtfertigung Zu diesem weCcC greift V{. miıt Rahner
durch Kırche? Das Verhältnis VO  — und Balthasar SOWIeEe mıiıt Pannenberg
Kırche und Rechtfertigung In Ent- un Ebeling Aaus beiden Konfessionen
würfen der LECUECICN katholischen un! eweıls wWel Theologen heraus, die dıe
evangelıschen Theologie. Studien ZUT interkonfessionelle Bandbreite der
systematıschen und spirıtuellen heo- Ekklesiologie deutlich machen un! VON
logle. Echter Verlag, Würzburg 1991, daher ZUSAMMENZCHOMME: ın gewIlsserAXIV 415 Seıten Br. 58,— Weıse dıe gegenwärtige evangelısche und
Die Freiburger Dıiıssertation einer römisch-katholische Posıtion repräa-

katholischen Theologin zeigt sıch In der sentieren vermöÖögen.
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